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NACHRICHTEN AUS HESSEN

Zum 200.Geburtstag

Ludwig Feuerbach
– zwischen Religionskritik und

anthropologischem Materialismus

Ein Workshop am
Samstag, 26.6.2004 von 10 – 17 Uhr
Freireligiöse Gemeinde Wiesbaden, Rheinstr. 78.
Referenten: Prof. Dr. Hans-Günter Eschke

Arnher Lenz

In Zusammenarbeit mit der Freigeistigen Aktion für
humanistische Kultur e.V. lädt die FLH recht herzlich ein
zu einem interessanten Programm aus Vorträgen und
Diskussionsrunden, das Einblicke in Leben und Denken
des bekannten deutschen Philosophen gibt.

Anmeldungen erbeten bis 14.6.2004, Tel. 0611-377715.

Ein ausführliches Programm kann angefordert werden.
Seminarkosten entstehen nicht, das Mittagessen wird
kostengünstig organisiert.
Am Sonntag, 27.6.2004, wird um 11 Uhr in der Gemeinde
Wiesbaden eine Morgenfeier zum Thema Ludwig
Feuerbach stattfinden.



Zum 200.Geburtstag des
Philosophen Ludwig Feuerbach
Die FLH würdigt Leben und Werk dieses bedeutenden Freigeis-
tes mit mehreren Veranstaltungen:
o Vom 5. bis 7.März fand bereits das Jugendfeier-Seminar in

Nürnberg mit diesem Themenschwerpunkt statt; dazu mehr
auf Seite 7.

o Am 26.Juni ist ein Workshop „Ludwig Feuerbach – zwischen
Religionskritik und anthropologischem Materialismus“ mit
den Referenten Dr. Hans-Günter Eschke und Arnher Lenz in
der Freireligiösen Gemeinde Wiesbaden geplant.

o Ebenfalls in der Freireligiösen Gemeinde Wiesbaden findet am
27.Juni eine Morgenfeier mit dem Thema „Ludwig Feuerbach“
statt.

Zum Weiterlesen: Neuerscheinung im Angelika-Lenz-Verlag an-
lässlich des 200. Geburtstages:

„Ludwig Feuerbach: Religionskritik und Geistesfreiheit“
15 Autoren aus dem gesamten freigeistigen Spektrum bieten für je-
den Lesegeschmack etwas. Im Mittelpunkt stehen die philosophisch
begründete Religionskritik Feuerbachs, die Entwicklung seines auf-
klärerischen Denkens, seine gesellschaftstheoretischen und natur-
wissenschaftlichen Gedanken und sein philosophischer Materialis-
mus am Ausgang des klassischen neuen Denkens. Darüber hinaus
werden die realen Einflussnahmen Feuerbachs auf die demokrati-
schen Veränderungen seiner Zeit und der Zukunft behandelt. 350
Seiten. Preis: 24,90 Euro. Zu beziehen über die FLH (Tel. 06102-
39567).



VERANSTALTUNGSKALENDER
Fr 07.05.

15.00
Mörfelden/
Umgebung

Gem eindenachm ittag
Bürgerhaus

Di 11.05.
15.00

Wiesbaden
Rheinstr. 78

Literatu r-Café

Sa 15.05.
14.00

Langenselbold
Schloß

Jug endfe ier (Dr.  Holger  Behr )

So 16.05.
14.00

Egelsbach
Bürgerhaus

Jug endfe ier (Dr.  Holger  Behr )

Di 18.05.
19.00

Langenselbold Jah reshauptversamm lung
Gemeinderaum Schulgasse 1

Di 18.05.
18.00-
20.00

Wettenberg Beratung und Information der Freireligiösen
Gemeinde Krofdorf-Gleiberg-Gießen-Wetzlar
„Haus der Begegnung“,
Am Wingert 21, Krofdorf-Gleiberg

Fr 21.05.
15.00

Mörfelden/
Umgebung

Gem eindenachm ittag
Im Bürgerhaus

So 23.05.
11.00

Wiesbaden
Rheinstraße 78

Mor genfe ier (Dr. Holger Behr)

Sa 29.05.
15.00

Egelsbach/Lan
-
gen/Erzhausen

Gem eindenachm ittag
Ort bitte erfragen, siehe auch Lokalpresse

Sa 04.06
15.00

Mörfelden/
Umgebung

Gem eindenachm ittag
Im Bürgerhaus

Fr-
So

04.06.-
06.06

Bad Homburg
Jugendherberge

Rel igion s-Blo ckunterricht
Thema: S ucht  und Drogen

Di 08.06.
15.00

Wiesbaden
Rheinstr. 78

L iter atur ca fé

Di 15.06.
18.00-
20.00

Wettenberg Beratung und Information der Freireligiösen Ge-
meinde Krofdorf-Gleiberg-Gießen-Wetzlar
„Haus der Begegnung“,
Am Wingert 21, Krofdorf-Gleiberg

Do 17.06.
15.00

Langenselbold Gem eindenachm ittag
Gemeinderaum Schulgasse 1

Fr 18.06.
15.00

Mörfelden/
Umgebung

Gem eindenachm ittag
Im Bürgerhaus

Sa 19.06. Mannheim Jug endfahrt i n den  Luisenpar k mit
Son nwend feier  und Übern achtu ng

Fr. 25.06.
15.00

Bad Hersfeld G em ei nd en achm it tag
I n de r Gast s t ät te  „Am  F rauent or “

Sa 26.06.
10.00-
17.00

Wiesbaden
Rheinstr. 78

Wor ksho p „L ud wi g Feuerb ach – zw i -
sch en  Rel ig io nskr i t ik  u nd  anthr op ol o -
g isch em  M ate r ia l i sm us“.  Re fe rent en :
Dr.  Hans-Günt er  E sc hk e und Arnher
Lenz.
A nm el dungen  b it te  b is  14. 6. 04 .



Sa 26.06.
15.00

17.00

Egelsbach/
Erzhs./Langen

G em ei nd en achm it tag
Nat ur f reundehaus Egel sbac h,  ans ch li e -
ß end:
Son nwend feier
mit  Spie l und  Spaß  für Jung und A lt

Sa 26.06. Darmstadt
Herdweg 31

S on nw en dfei er
S paß und Un te rhal tung ,  Ansp rache
und  E nt zünden  des  S onnwendf euers

Sa 26.06.
18.00

Wettenberg S on nw en dfei er
A m Sc hü tz enhaus  K ro fdor f

So 27.06.
11.00

Wiesbaden
Rheinstraße 78

M or genfei er
„Ludwig  F euerbach “ (A rnhe r Lenz )

Mo 28.06.
19.00

Neu-Isenburg
Quartier 4

Vor trag und Diskussion (Dr.  H.  Behr )
“Kopf tuc h,  Kreuz und Neutral i täts gebot “
Bei t rag der F reire l igiösen G emeinde zu r
Woc he de r Tol eranz  und Mitmenschl ich-
kei t  in Neu-I senbu rg

Sa 24.07. Wettenberg
V or an kü nd ig un g:
G em ei nd e-Tagesaus fl ug  n ach Hann o -
ver sch-Mü nd en  u nd  Bad  Kar lsha fen
Abf ahrt  8 Uhr  Krof dorf -Gleiberg an der
Apo theke ,  Anm eldungen bei Ho rs t
Schmidt ,  Tel.  0641 -81480

VE R MIS C HT E S …
• Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 8. Juni 2004

•  Die neuen E-Mail-Adressen für FLH und die einzelnen Gemeinden
finden Sie auf der letzten Seite.

•  Geschäftsstelle wegen Urlaub geschlossen: 21. – 25. Juni 2004. In
dringenden Fällen wie bei Bestattungen bitte 06103-52619 (Dr. Behr)
anrufen.

• 23. – 25. Juni Urlaub Dr. Behr (Vertretung Astrid Schneider, Tel. 06103-
35406).

•  Beiträge an unsere Gemeinschaft sind satzungsgemäß zum
Jahresanfang fällig. Wir bitten um Überweisung offener Jahresbeiträge
an die bekannten Konten der Gemeinden bzw. der FLH
(Einzelmitglieder und Mitglieder der Freireligiösen Gemeinde
Mörfelden und Kreisgemeinden zahlen direkt an die FLH). Beiträge und
Spenden an unsere Gemeinschaft sind steuerlich abzugsfähig. Im
allgemeinen wird der Bankbeleg vom Finanzamt anerkannt. Sollten Sie
eine Beitrags/ Spendenbescheinigung benötigen, so fordern Sie diese
bitte an.



Religionsunterricht ab 5. Klasse (Blockseminar):
4. bis 6. Juni 2004 in Bad Homburg.
Beginn Freitag 16 Uhr, Ende Sonntag 13.30 Uhr.
Thema: Sucht und Drogen.

Es handelt sich um Pflichtunterricht für Alle, die keinen Ethik- oder
anderen Religionsunterricht besuchen. Unabhängig davon sind Alle
eingeladen, die Lust haben mit zu machen bei unserem kritischen
Seminar in verschiedenen Gruppen im freundschaftlichen Mitein-
ander. Infos und Anmeldungen unter 06102-39567 (Elke Suchanek)
oder 06103-52619 (Holger Behr).

Fahrt nach Mannheim in den Luisenpark mit Sonnwendfeier
Sa. 19. Juni 2004.

Mit Spiel und  Spaß im Park, Grillen und Lagerfeuerromantik. Ge-
legenheit zur Übernachtung im Matratzenlager.
Kosten: ca. 10 Euro. Infos und Anmeldungen: 06102-39567.

Herbstferienspiele/freizeit am Naturfreundehaus Egelsbach
25. – 29.Oktober 2004.
Anmeldungen sind bereits möglich unter 06102-39567.

Preise: Mitglieder: 30 Euro Tagesspiele (Nichtmitglieder 45 Euro),
Freizeit für Mitglieder 55 Euro (Nichtmitglieder 75 Euro).
Geschwisterermäßigung 10 Euro ab dem 2. Kind.

Sandra Grein (Gemeinde Egelsbach-Erzhausen-Langen)
ist neue Jugendreferentin des BFGD (Bund Freireligiöser Gemein-
den Deutschlands).
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, interessante Angebote für die Jugend-
lichen zu erarbeiten, eine reibungslose Kommunikation zwischen
den Jugendlichen in den einzelnen Mitgliedsgemeinschaften zu er-
möglichen und bundesweite Jugendveranstaltungen mit zu koordi-
nieren. Für Anregungen, Vorschläge und Fragen ist sie erreichbar:
06103-731246, Mobil: 0173-6811808, Mail: how-to-dance@gmx.de.



Jugendfeier-Seminar 5. – 7. März 2004 in Nürnberg

Dem Freidenker Ludwig Feuerbach zum Gedächtnis 1804 – 1872

„Der Mensch schuf Gott nach seinem Bilde.“
„Tue das Gute um des Menschen willen“

So lautet die Inschrift des Feuerbach-
Denkmals in Nürnberg, errichtet im
Jahre 1930, 3 Jahre später unter Füh-
rung des Nazi-Oberbürgermeisters
beseitigt und im Jahre 1955 wieder
aufgestellt. 10 Jugendliche besuchten
im Feuerbach-Jahr zusammen mit Dr.
Holger Behr und Sandra Grein die
Stadt, in der Feuerbach begraben ist,
um das Jugendfeier-Seminar der FLH
durch zu führen. Mit der Zeit des Na-
tionalsozialismus befassten sich die
Jugendlichen bei einem Besuch des
Doku-Zentrums auf dem ehemaligen
Reichparteitagsgelände. Die multi-
mediale Ausstellung vermittelt sehr
lebendig das Thema „Faszination
und Gewalt“.

Der „Turm der Sinne“ lohnte eben-
falls einen Besuch – ein Ort zum Er-
leben, Staunen und Be-greifen. Auch
dieses wissenschaftlich orientierte
Museum auf 6 Ebenen hat einen his-
torischen Hintergrund: 1904 zum 100.
Geburtstag Feuerbachs wurde eine
große Bronzetafel an seinem Wohn-
haus angebracht. Nach dem Abriss
des Hauses wurde diese Tafel einge-
lagert und kam nach dem Zweiten
Weltkrieg in den Turm der Jugend-
gruppe des Bundes für Geistesfrei-
heit Nürnberg (ehemals Freireligiöse
Gemeinde) und wurde dort an einer
Wand angebracht. Nachdem in dem
Gebäude seit letztem Jahr nun der
„Turm der Sinne“ untergebracht ist,
hat man eine andere sinnvolle Lö-
sung für die Tafel gefunden: In der

Nähe des früheren Hauses des Philo-
sophen befindet sie sich nun auf dem
Rechenberg neben dem Feuerbach-
Denkmal.

Stimmen zum Seminar in Nürnberg:

Ich fand es in Nürnberg sehr schön von
der Umgebung und der Unterkunft her.
Sehr gut hat mir gefallen, dass uns im
Doku-Zentrum etwas über Nationalsozi-
alismus und Hitler beigebracht wurde.
Obwohl das Thema schwierig ist, war es
für unser Alter verständlich dargestellt.
Ich halte es für sehr wichtig, dass über
diese Zeit gesprochen wird. (Eine Teil-
nehmerin)

Der Nationalsozialismus sah in der Ju-
gend den wichtigsten Träger seiner Zu-
kunftsgestaltung. Nur wenigen jungen
Menschen gelang es, sich der Verein-
nahmung zu entziehen. Mit Filmaus-
schnitten, Tondokumenten und Fotos
wird die Rolle Jugendlicher bei den
Reichsparteitagen, ihre Motivation zum
Mitmachen, aber auch das Beispiel ju-
gendlichen Widerstandes anhand der
Weißen Rose thematisiert. (Aus der Aus-
stellung)

Weißt du, dass man extrem heiß und eis-
kalt gleichzeitig spüren kann? Wie kann
es sein dass wir binnen Sekunden verler-
nen können, einen Basketballkorb zu
treffen, wo wir es doch gerade noch mit
Leichtigkeit beherrschten? (Ein Jugendli-
cher im  Turm der Sinne)



Freireligiöse Landesgemeinschaft Hessen
Körperschaft des öffentlichen Rechts

63263 Neu-Isenburg, Ulmenweg 5, Telefon: 0 61 02 - 3 95 67
email: buero@freireligioese-hessen.de Fax: 0 61 02 - 77 07 50
Bürozeiten: Montag - Freitag,  9°° - 12°° Uhr  (Elke Suchanek)

Dienstag unter Tel. 0611- 37 77 15 (Gem.Wiesbaden)
Präsident: Dieter Bender, Tel.: 0 641-9805855, Fax: 0 641-9805856

email: praesident@freireligioese-hessen.de
Landessprecher: Dr.Holger Behr, Tel.: 06103-52619, Fax -977442

email: sprecher@freireligioese-hessen.de
Trauerfeiern, Ehe- und Lebensfeiern:

Bitte wenden Sie sich unbedingt vor Festlegung des Termins
und Bestellung eines Sprechers an unser Büro!

Bank- und Spendenkonten der FLH:
Sparkasse Langen-Seligenstadt BLZ 506 521 24 Kto. Nr. 034000463
Postgiroamt Frankfurt BLZ 500 100 60 Kto. Nr. 100584-603

Bank- und Spendenkonto des Freireligiösen Wohlfahrtsverbandes:
Sparkasse Langen-Seligenstadt BLZ 506 521 24 Kto.-Nr. 033003252

Bad Hersfeld Ernst Lotz, Hauptstraße 56, 36166 Haunethal,
Tel./Fax 0 66 73 -2 74    badhersfeld@freireligioese-hessen.de

Darmstadt
(K.d.ö.R)

Herdweg 31, 64285 Darmstadt, Tel. 0 61 51 -6 23 31, Fax
–96 35 15,  Vorsteher: Manfred Gilberg, Tel. 06151 - 30 77 49
Fax –307725                     darmstadt@freireligioese-hessen.de

Dietzenbach Norbert Spengler, Finkenweg 3, 63128 Dietzenbach,
Tel. 0 60 74 -2 49 73   dietzenbach@ freireligioese-hessen.de

Egelsbach- Erz-
hausen - Langen

Klaus Grein, Niddastr. 9, 63329 Egelsbach,
 Tel. 0 61 03 -4 32 07       egelsbach@freireligioese-hessen.de

Frankfurt/M -
Bad Vilbel

Elke Wunderwald, Taunusstr. 3d, 63477 Maintal,
Tel. 0 61 09 -6 90 17           frankfurt@freireligioese-hessen.de

Kelsterbach Norbert Schmeling, Nelkenstr. 6B, 65451 Kelsterbach,
Tel. 0 61 07 -15 83         kelsterbach@freireligioese-hessen.de

Langenselbold -
Main-Kinzig

Heinz Walter, Feldbergring 65, 63505 Langenselbold,
Tel. 0 61 84 -43 07,     langenselbold@freireligioese-hessen.de

Mörfelden-
Walldorf

Wolfgang Schöneberger, Hochstr. 14, 64546 Mörfelden-Wall-
dorf, Tel. 0174 1331082  moerfelden@freireligioese-hessen.de

Neu-Isenburg Gemeindebüro, Ulmenweg 5, 63263 Neu-Isenburg,
Tel.: 0 61 02 – 3 95 67 neu-isenburg@freireligioese-hessen.de

Wettenberg Horst Schmidt, Wiesenstraße 6, 35435 Wettenberg,
Tel. 06 41 -8 14 80        wettenberg@ freireligioese-hessen.de

Wiesbaden
(K.d.ö.R)

Rheinstraße 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 06 11 -37 77 15  Fax
37 77 52 www.frgwi.de/freireligioese.gemeinde@frgwi.de
Vorsteher: Dr.Holger Behr, Tel.s.o., holger_behr@yahoo.de


